
An 

alle Eltern/Erziehungsberechtigte 

der 10. Klassen  

der 9. Klassen (BPZ) 

 

Einladung zum Informationsabend  
„Abschlussprüfungen“ UND „Vorstellung der weiterführenden Schulen“ 

 
Sehr geehrte Eltern bzw. Erziehungsberechtigte, 
liebe Schülerinnen und Schüler! 
 
Es wird nicht mehr lange dauern, bis sich die zukünftigen Schulabgänger*innen entscheiden 
müssen, welchen Weg sie ins Berufsleben oder in weiterführende Schulen wählen wollen. Bereits 

Anfang Februar müssen alle Schulabgänger*innen an die weiterführenden Schulen überwiesen 

werden. 

 
Dieser Schritt setzt gründliche Planung und insbesondere eine Menge Informationen voraus. 
 
Daher führen wir in diesem Schuljahr erneut einen kombinierten Informationsabend zu den 
Abschlussprüfungen mit anschließender Vorstellung der umliegenden weiterführenden Schulen 
durch und laden Sie/Euch herzlich dazu ein. 
 
Die Veranstaltung beginnt am  
 

Mittwoch, 25.11.2026 um 18:00 Uhr in der Mensa  
 
mit den Informationen zu den Abschlussprüfungen. 
 
Ab 19:00 Uhr stellen sich  

• die Berufsbildenden Schulen des Landkreises Grafschaft Bentheim  

• die Kaufmännischen Schulen Rheine  

• das Berufskolleg Rheine 

• die Josef-Pieper-Schule Rheine 

• das Burggymnasium Bad Bentheim 

• das Missionsgymnasium Bardel 
 

in den Klassenräumen des A-Gebäudes vor. Es wird zwei Zeitfenster (19:00 – 19:45 Uhr und 20:00 
– 20:45 Uhr) geben, in denen man sich jeweils bei einer der Schulen informieren kann. 
 
An diesem Abend wird auch die zuständige Berufsberaterin Frau Prenger für kleinere Anliegen 
Beratungsgespräche in Form eines offenen Angebotes (ohne Terminvergabe) anbieten. 
 
Wir bitten Sie, die Umfrage unter dem Elternbrief im Schulmanager bis zum 19.11.2026 als 
Anmeldung auszufüllen. Vielen Dank! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
i.A. C. Draber (didaktischer Leiter)   C. Sander (Koordinatorin Jahrgänge 9/10) 



 

 Bildungsgänge der weiterführenden Schulen 
 

Berufsbildende Schulen in Nordhorn: 

 Schulformen Zielsetzung 
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 Berufliches Gymnasium Gesundheit und Soziale mit 

den Schwerpunkten: 
- Sozialpädagogik 
- Ökotrophologie 
- Gesundheit-Pflege 
- Agrarwirtschaft 

Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 
 

Berufliches Gymnasium Technik mit den 
Schwerpunkten: 

- Informationstechnik 
- Mechatronik 

Berufliches Gymnasium Wirtschaft 
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Fachoberschule Technik  
- Schwerpunkt Informationstechnik 
- Schwerpunkt Energie-, Gebäude- und 

Umwelttechnik 
- Schwerpunkt: Mechatronik, Robotik und 

Produktdesign 
 

Fachoberschule Gestaltung 

Fachhochschulreife 

Zweijährige Berufsfachschule Kosmetik 
Berufsabschluss: staatlich geprüfte/r 
Kosmetiker/in 

Zweijährige Berufsfachschule 
Informationstechnische/r Assistent/in 

Berufsabschluss: staatlich geprüfte/r 
Informationstechnischer Assistent/in; ggf. 
zusätzl. Erwerb des schulischen Teils der 
Fachhochschulreife 

Einjährige Berufsfachschule dual in den Berufsfeldern: 
 
Bautechnik, Elektrotechnik, Fachinformatiker/in, 
Fahrzeugtechnik, Farbtechnik und Raumgestaltung,  
Gastronomie und Lebensmittelhandwerk, Holztechnik,  
Kosmetik- und Friseurhandwerk, Mechatronik,  
Mediengestaltung, Metalltechnik mit den  
Schwerpunkten Fertigungstechnik, Metallbautechnik  
und Versorgungstechnik  

Berufliche Grundbildung 
Erwerb der Kompetenzen des ersten 
Ausbildungsjahres in Theorie und Praxis 
 
für Realschulabsolventen: ggf. 
erweiterter Sekundarabschluss I 
 
für Hauptschulabsolventen Klasse 9: ggf. 
Erwerb Sekundarabschluss 1 - 
Hauptschulabschluss 

Berufsschule in den Berufsfeldern: Metall-, Kunststoff-, 
Fahrzeug-, Elektro-, Bau- und Holztechnik, Farbtechnik 
u. Raumgestaltung, Friseurhandwerk, Gastronomie, 
Lebensmittelhandwerk 

abgeschlossene Berufsausbildung; ggf. 
Realschulabschluss 

Berufseinstiegsschulen in den Fachrichtungen 
Bautechnik, Farbtechnik und Raumgestaltung, Holz- 
technik, Kosmetik- und Friseurhandwerk, Metall- 
technik, Lebensmittelhandwerk 

Erwerb oder Verbesserung des 
Hauptschulabschlusses 

 



 

 Schulformen Zielsetzung 
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Einjährige Berufsfachschule Hauswirtschaft und Pflege 
für Realschulabsolventen 

Berufliche Grundbildung/Vorbildung 
Erwerb des Erweiterten 
Sekundarabschluss I 

Fachoberschule Gesundheit und Soziales  
(Schwerpunkte: Sozialpädagogik, Gesundheit-Pflege) 

Fachhochschulreife 

BFS dual Gesundheit und Soziales 

Berufliche Grundbildung/Vorbildung 
Einstieg in die duale Berufsausbildung 
Option Erwerb Sekundarabschluss I – 
Realschulabschluss / Erwerb des 
Erweiterten Sekundarabschlusses I 

Dreijährige Berufsfachschule Ergotherapie Staatlich anerkannte/r Ergotherapeut/in 
mögliche Doppelqualifikation: 
Fachhochschulreife 

Zweijährige Berufsfachschule Sozialpädagogische/r 
Assistent/in 

Schulische Berufsausbildung: staatlich 
geprüfte/r sozialpädagogische/r 
Assistent/in 
Erwerb des Erweiterten 
Sekundarabschlusses I 
Danach Fachschule Sozialpädagogik 
(Erzieher/in) 

 
Fachschule Sozialpädagogik 
 
 
 
Fachschule Heilerziehungspflege 

Schulische Berufsausbildung: staatlich 
anerkannte/r Erzieher/in 
Erwerb der Fachhochschulreife  
 
Schulische Berufsausbildung: staatlich 
anerkannte/r Heilerzieher/in 
Erwerb der Fachhochschulreife 

BFS dual Agrarwirtschaft 
 
BFS dual Gartenbau und Floristik 

Berufliche Grundbildung (Landwirte, 
Tierwirte, Pferdewirte; Tierpfleger) 
Berufliche Grundbildung (Gärtner, 
Floristen, usw.) 

BFS dual Gesundheit und Soziales 
Einjährige BFS Hauswirtschaft und Pflege (BEH) 

Berufliche Grundbildung/Vorbildung 
Einstieg in die duale Berufsausbildung 

Berufseinstiegsklasse in den Fachrichtungen 
Agrarwirtschaft/Gartenbau/Floristik, Hauswirtschaft, 
Pflege 

Erwerb oder Verbesserung des 
Hauptschulabschlusses 

Berufsfachschule Pflege – Ausbildung 
Pflegefachassistenz (Vollzeit 18 Monate/ Teilzeit 24 
Monate 

Berufsabschluss staatlich geprüfte/r 
Pflegeassistent/in 
Erwerb des Sekundarabschlusses I/ 
Erweiterten Sekundarabschluss I 

Zweijährige Berufsfachschule Sozialpädagogik 
Erwerb des Sekundarabschlusses I/ 
Erweiterten Sekundarabschluss I 
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Fachoberschule Wirtschaft Klasse 11 und 12 
(Schwerpunkte: Wirtschaft, Informatik) 

Fachhochschulreife 

Einjährige Berufsfachschule dual mit den Modulen 
Finanzwelt, Büroalltag, Handelswelt, digitale 
Arbeitswelt, Lager und Logistik und medizinische 
Berufe in Praxen. 

Berufliche Grundbildung 
Erwerb des Sekundarabschlusses I - 
Realschulabschluss 
Erwerb des Erweiterten 
Sekundarabschlusses I 

Berufsfachschule, die zu einem beruflichen Abschluss 
führt, mit dem Schwerpunkt Fremdsprachen u. 
Korrespondenz 

Schulische Berufsausbildung 
Erwerb des Erweiterten 
Sekundarabschlusses I, ggf. Erwerb des 
schulischen Teils der Fachhochschulreife 

Berufseinstiegsschule Klasse 2 – Fachrichtung 
Wirtschaft 

Erwerb oder Verbesserung des 
Hauptschulabschlusses 

 

 

Allgemeinbildende Gymnasien in Bad Bentheim: 
 

 Zielsetzung 

Burggymnasium Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 

Missionsgymnasium Bardel Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 

 

Berufsbildende Schulen in Rheine: 
 

 Schulform Zielsetzung 
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 Fachoberschule für Gesundheit und Soziales 

Berufliche Kenntnisse im Sozial- und 
Gesundheitswesen  
Erwerb der Fachhochschulreife 

Zweijährige (höhere) Berufsfachschule für Sozial- und 
Gesundheitswesen 

Erweiterte berufliche Kenntnisse im 
Sozial- und Gesundheitswesen 
Erwerb der Fachhochschulreife 
(schulischer Teil) 

Praxisintegrierte Ausbildung (PiA) zur staatlich geprüften Erzieherin / zum staatlich geprüften 
Erzieher 

 
 



 

      Schulformen Zielsetzung 
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Zweijährige Höhere Handelsschule (für 
Realschulabsolventen) 

Fachhochschulreife (schulischer Teil) 

Einjährige Handelsschule 

Sekundarabschluss I/ Erweiterter 
Sekundarabschluss I 
Berufliche Kenntnisse im 
kaufmännischen, verwaltenden 
Bereich 
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Ausbildungsvorbereitung mit den Schwerpunkten 
- Ernährungs- und 

Versorgungsmanagement 
- Gesundheit, Erziehung und Soziales 
- Technik/Naturwissenschaften 

Berufliche Vorbildung, Erwerb des 
Hauptschulabschlusses 

Einjährige Berufsfachschule mit den 
Schwerpunkten 

- Elektrotechnik 
- Ernährungs- und 

Versorgungsmanagement 
- Gesundheit 
- Informations- und 

Telekommunikationstechnik 
- Körperpflege 
- Metalltechnik 

Berufliche Grundbildung des ersten 
Ausbildungsjahres 
Erwerb des Sekundarabschlusses I/ 
Erweiterten Sekundarabschluss I 

Zweijährige Berufsfachschule für 
Gesundheit/Erziehung und Soziales – 
Heilerziehung, Kinderpflege, Kinderpflege PiA, 
Sozialassistenz 

Staatlich geprüfte/r Sozialassisten/in 
– Schwerpunkt Heilerziehung 
Staatlich geprüfte/r Kinderpfleger/in 
Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in 
 
Erwerb des Sekundarabschlusses I/ 
Erweiterten Sekundarabschluss I 

Dreijährige Berufsfachschule für 
Informationstechnik, Kosmetik 

Staatlich geprüfte/r 
Informationstechnische/r 
Assistent/in 
Staatlich geprüfte/r Kosmetiker/in 
Staatlich geprüfte/r 
Umweltschutzzechnische/r 
Assistent/in 
 
Erwerb der Fachhochschulreife 

Fachoberschule für Gesundheit und Soziales 
Erwerb der Fachhochschulreife 

Fachoberschule Technik 

Berufliches Gymnasium: Bautechnik, 
Elektrotechnik, Maschinenbautechnik, 
Ernährung, Erziehung und Soziales, Gesundheit 

Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 

 

 


